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ANPFIFF

Die Gäste von Hannover 96 haben wir für Euch 
zum Gegnercheck gebeten und freuen uns ganz 
besonders, dass unser Premiumpartner Koalick 
sein großartiges Engagement als Rückensponor 
weiterführt. Vielen Dank für diese Treue! Nun also 
der neunte Versuch eine Runde weiter zu kom-
men und bei diesem ist für die Mannschaft und 
ihren Trainer eines klar, dass „die Aufgabe im-
mens schwer werden wird“. Im Trainerinterview 
spricht Pele mit uns über die ersten zwei Partien 
der Saison, Perspektive und den Gegner des heu-
tigen Spiels. Innenverteidiger Tim Campulka, der 
binnen sechs Tagen vom tragischen zum gefeier-
ten Helden avancierte, pflichtet seinem Coach bei 
und sagt mit Sicherheit einen „harten Fight“ vo-
raus. Wir betreiben hinsichtlich unseres Fanfests 
am 6. September nochmals etwas Eigenwerbung 
und haben nun auch eine große Versteigerung 
mit ganz besonderen Schätzen für Euch am Start, 
Nyamekye Awortwie-Grant sitzt heute im Wohn-
zimmer und der viel diskutierte Wechsel von Flo-

rian Wirtz ist auch so eine Geschichte, die wir uns 
mal anschauen. Die Energie-Bubble bewegt sich 
zwischen Besuchen aus Athen, Grüßen aus Down 
Under und unserem neuen SocialMedia-Kolle-
gen. Hier wollen wir uns besonders weiterentwi-
ckeln und neue Maßstäbe setzen. Alte Maßstäbe 
waren 1997 zu sehen und wie könnte es anders 
sein, befasst sich die Museum-Crew abschließend 
auf der Reise in die Vergangenheit mit der Rele-
gation aus dem Jahre 1997. In Erwartung eines 
spannenden Spiels heißen #WIR unsere Gäste 
aus der 2. Bundesliga herzlich willkommen in der 
Lausitz und hoffen zugleich auf eine Sensation. 
Getreu dem Motto „Laut, lauter, Energiefans“ wis-
sen wir, dass ihr an unsere Seite seid. Anders als 
im vorangegangen Spiel in Schweinfurt und das 
beigefügte Bild wörtliche genommen, ist die Rol-
lenverteilung heute eindeutig und klar. Viel Spaß 
beim Lesen wünscht…

Eure „Energie-Echo“ Redaktion

DFB-Pokal – immer wieder ein tolles Erlebnis bei uns im „Wohnzimmer“. Die 
Grundlage hierfür hatten unsere Jungs dieses Mal nicht im Brandenburgischen 
Landespokal gelegt, sondern sich durch den vierten Platz in der Vorsaison qua-
lifiziert. Wir sind also erneut dabei und haben einen Zweitligisten zu Gast, der 
viele Erinnerungen in uns hervorruft. Und so „ertönt“ an dieser Stelle gleich mal 
der Anpfiff unserer Pokalausgabe des Energie-Echos.
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ZUM ALLERERSTEN 
MAL

VIS VIS Á Á VISVIS
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Unser FC Energie reiste tatsächlich zum allerersten Mal zum unterfränkischen 
1. FC Schweinfurt 1905. Ein Verein, der in diesem Jahr sein 120-jähriges Vereins-
bestehen feiert und damit mehr als doppelt so alt ist wie #WIR. Noch nie gab 
es ein Spiel gegeneinander, auch nur im Ansatz Berührungspunkte mit den 
„Schnüdeln“. Heute steht dort unser Ex-Keeper Toni Stahl zwischen den Pfos-
ten und unsere Jungs sind mit dem 2:0-Erfolg also statistisch gesehen mit ei-
ner „weißen Weste“ ausgestattet. Über 1.500 Energiefans waren mitgereist und 
durften, wenn auch auch sehr spät, am Ende gemeinsam mit der Mannschaft 
verdientermaßen jubeln.

VIS VIS Á Á VISVIS
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Im Januar des zurückliegenden Jahres war es 
die Koalick-Unternehmensgruppe, die unse-
rem FC Energie in einer sportlich nicht ein-
fachen Situation mit großem Engagement - 
und das nicht nur sinnbildlich - den Rücken 
stärkte. Seither tritt das Bauunternehmen aus 
der Region als offizieller Rückensponsor auf 
der Spielkleidung unserer Mannschaft auf. 

Verlässliche Partnerschaften sind das Funda-
ment für wirtschaftliche Stabilität und sport-
lichen Erfolg des Vereins. Die fulminante Ent-
wicklung ist seit jenem Tag ebenso bekannt wie 

beeindruckend und so freuen wir uns sehr, dass 
der unverwechselbare Schriftzug ‚Koalick.de‘ 
auch weiterhin auf dem Rücken unserer Kicker 
zu sehen ist. Im Rahmen des Abschlusstrainings 
vor dem Auswärtsspiel beim 1. FC Schweinfurt 
wurde zum fortgeführten Vertrag ein Fototer-
min auf dem Trainingsgelände im Eliaspark 
vereinbart. Ein mehr als symbolträchtiges Bild 
der Einheit zwischen den Verantwortlichen 
der Koalick-Unternehmensgruppe, der Mann-
schaft und dem Trainerteam des FC Energie.
Im Rahmen dieses Termins sagte Cheftrainer 
Claus-Dieter Wollitz: „Ich erinnere mich noch 

Unternehmensgruppe aus dem Baugewerbe bleibt auf dem Trikotrücken

KOALICK STEHT FEST 
ZUM FC ENERGIE

6 n fc energie cottbus



ganz genau an den Januar 2024. Wir hatten 
gerade 0:2 in Erfurt verloren und Herr Koalick 
kam auf mich zu und fragte, was er tun könn-
te, um zu effektiv zu unterstützen. Das war ein 
Signal, welches weder selbstverständlich noch 
in dieser Form erwartbar war. Etwas ganz be-
sonderes und ein sehr wichtiger Schritt. Es 
sind strategische Partner wie Koalick, die uns 
überhaupt erst die Möglichkeiten verschaffen, 
hier unter professionellen Bedingungen arbei-
ten zu dürfen. Es ist ebenso schön wie wichtig, 
dass das Engagement in dieser Form auch in 
der jetzigen Spielzeit weitergeht. Chapeau da-
für von meiner Seite aus.“

Die Koalick-Unternehmensgruppe geht nun-
mehr in ihre vierte Spielzeit als Premium-
partner an der Seite des FC Energie Cottbus. 
Torsten Koalick, Geschäftsführer der Koalick-
Unternehmensgruppe ergänzte: „Mit dem 
Aufstieg in die 3. Liga und dem knapp verpass-
ten Aufstieg in die 2. Bundesliga, hat die Ent-
wicklung des FC Energie in den vergangenen 
Jahren den Menschen in der Region viel Freu-

de und Begeisterung auf den Weg gegeben 
– so auch der Koalick-Unternehmensgruppe. 
Auch wenn sich die Wirtschaft nicht in den 
„goldenen Jahren“ befindet, möchten wir un-
seren Beitrag leisten, stark für die Zukunft der 
Lausitz zu sein und die Zukunft gerade in der 
Region mitzugestalten. Neben unserem Kern-
geschäft und der Möglichkeit baulich in der 
Region daran zu arbeiten, möchten wir diese 
Botschaft gemeinsam mit dem FC Energie 
nach außen tragen und dem eingeschlage-
nen Weg weiterhin Rückenwind verleihen.“

Als Spezialist für Erschließung, Erdbau, Tief-
bau, Kanalbau sowie Straßenbau und Au-
ßenanlagen, Logistik, Abbruch, Abriss und 
Betonproduktion, wie auch Immobilienma-
nagement und Energiesysteme, steht die 
Koalick Unternehmensgruppe regional und 
deutschlandweit für Kompetenz und Leis-
tungsstärke. Mit ihren engagierten und qua-
lif izierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
werden in den jeweiligen Segmenten höchs-
te Qualität und Zuverlässigkeit garantiert.
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„DIE AUFGABE IST IMMENS SCHWER!“

Pele, zwei Spiele mit vier Zählern ist die Bilanz 
des Saisonstarts deiner Mannschaft. Wie zu-
frieden bist Du in der ersten Analyse?

Die vier Punkte sind ordentlich und damit kön-
nen wir an sich schon leben. Wenn wir uns die 
beiden Spiele jedoch anschauen, dann war mehr 
drin. Gegen Saarbrücken haben wir eine Top-
Leistung abgeliefert, doch am Ende haben wir 
uns selbst um den verdienten Lohn gebracht. In 
Schweinfurt war vieles aus diesem Spiel leider 
nicht da. Es fehlte an Intensität, gegen den Ball 
waren wir nicht präsent und offensiv nicht struk-
turiert genug. Das war überhaupt nicht das, was 
wir uns in unserem Spiel vorstellen. Am Ende 
zählte das Ergebnis, wir haben uns dann spät 
noch die drei Punkte gesichert und jetzt wird 
das etwas ganz anderes im Pokal.

Du sprichst es an, denn der Pokal hat ja be-
kanntlich seine eigenen Gesetze. Reicht es die-
ses Mal gegen den Zweitligisten Hannover 96 
für das Erreichen der zweiten Runde?

Wenn ich das wüsste, dann wäre das sicher hilf-
reich. Wenn alles normal läuft, dann setzt sich 
Hannover 96 mit dieser Qualität durch. Da brau-
chen wir keine Märchen erzählen. Und dennoch 
wünschen wir uns sehr, dass wir als Club, nach 
so vielen Versuchen, mal wieder eines dieser tol-
len Spiele in unserem Stadion mit diesen Fans 
gewinnen. Das wäre nicht nur finanziell eine 
große Sache, sondern auch für den gesamten 
Spirit. Wir werden alles reinwerfen, doch die Auf-
gabe ist immens schwer!

Was würdest Du Leuten entgegnen, die mit 
sehr hohen Erwartungen in dieses Spiel 
gehen und von lediglich einer Liga Unter-
schied sprechen?

Ich warne davor, das so zu sehen. Eine Liga Un-
terschied, das ist faktisch zwar richtig, doch in 
Wirklichkeit ist so ein Top-Team der 2. Bundesli-
ga gefühlt Lichtjahre von uns entfernt. Da möch-
te ich gar keine Freude oder Euphorie bremsen, 
nur realistisch bleiben. Wenn ich höre, ‚das ist 
machbar‘, dann gehen wirklich alle Alarmglo-
cken los. Ähnliches hatten wir vor zwei Jahren 
vernommen, das Ergebnis (0:7 gegen den SC 
Paderborn d. Red) ist bekannt. Es gibt keine zwei 
Meinungen, dass hier ein Team der große Favorit 
ist und wir sind der Außenseiter. Das bedeutet 
aber nicht, dass wir hier die weiße Fahne heben 
und nicht alles versuchen werden, jede Möglich-
keit, die sich vielleicht bieten könnte, auch zu 
nutzen, um eine Überraschung zu erreichen.

Wie ist diese teils neu formierte Mannschaft aus 
Hannover, die ja auch mit Christian Titz einen 
neuen Trainer hat, fußballerisch einzuschätzen?  

In der 2. Bundesliga ganz weit oben und sie ge-
hören auch zu den Favoriten für einen Aufstieg. 
Der Start mit zwei Siegen gegen Kaiserslautern 
und Düsseldorf war zumindest schon mal ein 
Statement. Schließlich waren diese Mannschaf-
ten in der Vorsaison auf den Plätzen sieben und 
sechs. Wir haben uns Informationen eingeholt 
und auch die Spiele gesehen. Tobi und Julian 
bereiten das vor, so dass wir durch dieses Mate-
rial effektiv mit unseren Jungs arbeiten können. 
Hanover ist eine Mannschaft, die fast immer ver-
sucht, mit spielerischen Ansätzen zum Ziel zu 
kommen. Sowohl taktisch als auch im Spiel ge-
gen den Ball sind sie sehr geschlossen und dann 
kommt noch der Faktor der individuellen Qua-
lität dazu, die immer Spiele entscheiden kann. 
Nochmal, wir sind der klare Außenseiter und 
dennoch möchten wir ein gutes Spiel abliefern 
und es ihnen richtig schwermachen.

Der FC Energie ist mit vier Punkten aus zwei Spielen in die neue Drittligasaison 
2025/26 gestartet, doch nun heißt es DFB-Pokal und in diesem Wettbewerb ist al-
les anders. Mit Hannover 96 kommt zudem ein aufstiegsambitionierter Zweitligist 
nach Cottbus, der zum Ligaauftakt beide Spiele gewinnen konnte. Vor dem Spiel 
haben wir mit unserem Cheftrainer Claus-Dieter Wollitz gesprochen.
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Große Bühne, große Emotionen und eine große Versteigerung beim Fanfest im 
LEAG Energie Stadion. Mit Energie-Liegestühlen, einem live vor Ort besprühten 
Stromkasten, einer Adbox  sowie einem originalen Bullerjan-Ofen im rot-weißen Ver-
einslook werden Euch Objekte mit Seltenheitswert zum Ersteigern geboten.

DREI, ZWEI, EINS – DEINS!

Am 6. September 2025 feiern wir gemeinsam mit 
Euch unser Fanfest im LEAG Energie Stadion – ein 
Tag voller Fußball, Musik, Emotionen und beson-
derer Erlebnisse. Neben Legendenfußball, Kin-
derspaß, Autogrammstunde und musikalischen 
Performances haben wir auch eine Versteigerung 
von attraktiven Objekten, die das Energiefanherz 
höher schlagen lassen auf die Agenda heben 
können. Alles live auf unserer Bühne. Direkt im 
Anschluss an das emotionale Legendenspiel – 
bei dem unsere Lausitzer FCE-Legenden auf ein 
Team aus ehemaligen Bundesliga-Stars treffen – 
geht es auf der Open-Air-Bühne hinter der West-
tribüne hoch her: Wir versteigern einzigartige 
Sammlerstücke, die es so noch nie gegeben hat 
– und vielleicht auch nie wieder geben wird!

Exklusive Liegestühle im limitierten Design zum 
Vereinsjubiläum „60 Jahre Energie Cottbus“ - 
ein stilvoller Blickfang für Balkon oder Garten. 
Ein echter Hingucker von Fans für Fans wird ein 
Stromkasten, der am Veranstaltungstag vor Ort 
live besprüht werden wird – ein echtes Unikat 

und Sinnbild für kreative Fanliebe. Unser Premi-
um-Partner ESP e Tronic haut eine hochwertige 
AdBox in den „Verkaufsraum“ und als Krönung 
der Auktion gibt es einen funktionstüchtigen 
Bullerjan-Ofen im rot-weißen Energie-Design. 
Zur Verfügung gestellt von unserem Partner 
Ofen Kossack aus Cottbus. Dieser Ofen ist nicht 
nur ein kraftvolles Statement für Euer Zuhause, 
sondern trägt auch feuerfest eingravierte Ori-
ginal-Unterschriften der gesamten Mannschaft 
aus der überragenden Drittligasaison 2024/25! 
Ein emotionales Denkmal.

Sämtliche Auktionserlöse kommen dem Nach-
wuchsleitungszentrum unseres FC Energie Cott-
bus zugute – mitbieten lohnt sich also doppelt! 
Eintrittskarten sind unter tickets.fcenergie.de, 
über die Tickethotline 0351-27187157 erhältlich so-
wie beim unserem Servicepartner der Lausitzer 
Rundschau erhältlich. Ob mit Familie, Freunden 
oder dem Fanclub – seid dabei, wenn wir gemein-
sam feiern wollen. Aufgepasst: ABC-Schützen ha-
ben freien Eintritt. #WIR freuen uns auf Euch!
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„ZWISCHEN GESCHICHTE UND GEGENWART“
Nach zuvor dreizehn Jahren 1. Bundesliga mit lediglich einem Jahr Pause im Unter-
haus samt direktem Wiederaufstieg, kicken die „Roten“ nun das siebente Jahr in Fol-
ge in der 2. Bundesliga. Stets ambitioniert, reichte es bislang jedoch nicht zur Rück-
kehr nach ganz oben, doch dieses Jahr soll es bestenfalls klappen. Der Saisonauftakt 
der 96er spricht schon mal nicht dagegen, doch heute heißt es DFB-Pokal.

Beim klangvollen Namen Hannover 96 fallen 
dem geneigten Energiefan natürlich sofort die 
Relegationsspiele vor nun fast schon 30 Jahren 
ein. Eines der bedeutsamsten Ereignisse unserer 
Vereinsgeschichte ging am 5. Juli 1997 vonstatten, 
denn der erstmalige Aufstieg in den bundesdeut-
schen Profifußball war geschafft. Ein Tag für die 
Geschichtsbücher, doch heute zählt nur die Ge-
genwart! In der jüngeren Vergangenheit kreuzten 
sich die Wege beider Clubs, abgesehen von den 
drei Aufeinandertreffen mit der 2. Mannschaft im 
Zuge der vergangenen Saison, jedoch nicht mehr. 
Das ändert sich nun. Der Hannoversche Sport-
verein von 1896 e.V. ist einer der ältesten Vereine 
in Deutschland und vereint neben dem Fußball 
auch die Sparten Badminton, Bowling, Darts, 
Fitness, Floorball, Handicapsport, Leichtathletik, 
Roundnet, Schach, Schwimmen, Sportkegeln, 
Tanzen, Tischfußball, Tischtennis und Triathlon 
sowie die Abteilung „Tradition“ und die „Fanabtei-
lung“ in sich. Mächtig was los „an der Leine“. Die 
Fußballer wurden in den Jahren 1938 und 1954 
übrigens zweimal Deutscher Meister. Während 
der Besetzung Hannovers durch die Alliierten als 
Folge des Zweiten Weltkrieges wurde der Verein 
wie alle Vereine in Deutschland aufgelöst und 
1946 erfolgte dann die Wiedergründung. Ein Jahr 
später erreichte 96 am grünen Tisch die Aufnah-
me in die damals höchste Spielklasse die neu ge-
gründete Oberliga. Bei Gründung der Bundesliga 
wurde Hannover 96 sehr umstritten die Zulassung 

verwehrt und der große Konkurrent aus Braun-
schweig erhielt den Vorzug, so dass Hannover den 
Umweg über den sofortigen Aufstieg ein Jahr spä-
ter nutzen musste. Es folgten zehn Jahre Erstklas-
sigkeit und später zu meist Zweitligafußball bis in 
die 90er hinein. Als damaliger Zweitligist errang 
der Club 1992 den DFB-Pokalsieg und musste 1996 
von großen Schwierigkeiten begleitet den Gang in 
die Regionalliga Nord antreten. Der erste Versuch 
des Wiederaufstiegs scheiterte an einer Sternstun-
de unserer Vereinshistorie, denn Hannover 96 zog 
gegen die Mannen von Eduard Geyer um Detlef 
Irrgang und Co. den Kürzeren. Ein Jahr später ka-
men die Hannoveraner jedoch dann hinterher 
und sind seitdem nicht mehr wegzudenken aus 
dem DFL-Bereich. In den 2010er Jahren erreich-
ten sie dann sogar zwei Mal die KO-Phase der 
Europa League. In der jüngeren Vergangenheit 
strebt der Verein immer wieder die Rückkehr ins 
Oberhaus an, doch bei der meist starken Kon-
kurrenz in Liga 2 gelang der große Wurf bislang 
nicht. Nach zwei Erfolgen zum Saisonbeginn, 
erst zu Hause gegen den 1. FC Kaiserslautern 
sowie dem 2:0-Auswärtsieg bei Fortuna Düssel-
dorf am vergangenen Wochenende, sind sowohl 
Stimmungslage als auch Selbstvertrauen bei 
den „Roten“ auf einem hohen Niveau. Erwarten 
wird unsere Gäste jedenfalls ein stimmungsvol-
les LEAG Energie Stadion und eine rot-weiße 
Mannschaft, die aus der klaren Außenseiterrolle 
heraus alles reinwerfen wird, um möglicherweise 
eine Pokal-Überraschung herbeizuführen. Rein 
subjektiv betrachtet, wäre es uns wohl mehr als 
zu gönnen, endlich mal wieder ein Runde weiter-
zukommen. Nach so vielen Anläufen mit starken 
Leistungen und häufigen Elfmeterschießen, ist 
es einfach mal an der Zeit. Hoffen #WIR es, wohl-
wissend, dass diesbezüglich an der Leine sicher 
eine andere Auffassung vorherrschen wird. Herz-
lich willkommen Mannschaft, Offizielle und Fans 
von Hannover 96 hier bei uns in Cottbus.
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Gründung:
12. April 1896

Club Farben:
grün-weiß-schwarz  

Mitglieder:
ca. 23.309 (Stand 31.12.2024)

Letztes Aufeinandertreffen:
08.02.2009 | 3:1 Sieg

Spitzname(n):
„Die Roten“, „96er“

Stadion:
Heinz-von-Heiden-Arena

Stadion-Kapazität:
49.000 (davon 8.000 Stehplätze)

Zuschauerschnitt 2024/25:
38.300

Bilanz:
15 Spiele, 7 Siege, 2 Unentschieden, 6 Niederlagen  

Ex-Cottbuser im Team:
Franz Roggow

GEGNER-CHECK
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„MIT SICHERHEIT EIN 
HARTER FIGHT“

Nach der Liga folgt der Pokal, das gilt sowohl für 
Euch als auch den heutigen Gegner. Wie auch 
bei den Hannoveranern in der 2. Bundesliga 
sind bereits zwei Saisonspiele absolviert. Wie 
bewertest Du Euren Auftakt und auch den des 
Gegners, der beide Spiele gewinnen konnte?

Ich glaube nicht, dass wir da viel bewerten müs-
sen. Wir haben in der 3. Liga vier Punkte geholt, 
das ist ok. Wenn wir im ersten Heimspiel gegen 
Saarbrücken in der Nachspielzeit bis zur letzten 
Minute konzentriert geblieben wären, dann wäre 
ein ähnlicher Start wie bei Hannover 96 möglich 
gewesen. Über hätte und wäre zu sprechen, er-
gibt wenig Sinn und am Ende sind das Szenarien, 
die man nicht miteinander vergleichen braucht. 

Die Nachspielzeit ist bei Dir aktuell so ein The-
ma. Von der tragischen Figur zum gefeierten 
Helden. Das war schon eine besondere Woche 
oder?

Nein, nicht wirklich, das ist einfach Fußball. Das lief 
maximal doof mit dem Eigentor im ersten Spiel 
und am Freitag gegen Schweinfurt, da stand ich 
vorne im richtigen Moment dort, um den Ball 
reinzuschießen. Mal läuft es so und mal so. Das 
sind so Geschichten, die sind für Fans oder Medi-
en sicher interessant, aber für mich eigentlich kein 
Thema. Im Spiel denkt man keine Sekunde mehr 
an das, was im vorherigen Spiel war. So wie es in 
Schweinfurt gelaufen ist, war es sehr gut für uns, 
davor nicht so ganz. Letztlich geht es ausschließ-
lich um den Erfolg des Teams und nicht um mich.

Heimspiel gegen Hannover 96, da schwingt 
auch so ein bisschen Historie von 1997 mit. Ist 
Dir das eigentlich bekannt? Wir hoffen trotz 
Ferien auf ein bestenfalls ausverkauftes Stadi-

on. Wie wichtig ist für Euch, gerade in solchen 
Spielen, die Unterstützung von den Rängen? 

Die Geschichte von 1997, davon hat man schon 
gehört. Vor allem, wenn man sich das Energie-
Museum anschaut. Da gibt es wirklich interes-
sante Dinge zu sehen. Aber das ist Vergangenheit 
und am Samstagabend geht es für uns darum, 
alles reinzuwerfen, um vielleicht eine Sensati-
on schaffen zu können. Wir als Mannschaft und 
auch der gesamte Verein sind dankbar für jeden 
Energiefan, der ins Stadion kommt. Auf die Fans 
können wir uns immer verlassen. Die Stimmung 
ist fantastisch. 

Was erwartest Du für ein Spiel?

Wir brauchen nicht darüber diskutieren, wer der 
klare Favorit in dem Spiel ist. Hannover ist eine 
sehr, sehr gute Mannschaft. Es wird für uns darauf 
ankommen, dass wir möglichst nicht nur reagie-
ren, sondern auch agieren. Also die Dinge, die wir 
ganz gut können auch in die Waagschale werfen 
und möglichst lange die Null halten. Dann könnte 
es spannend werden. Es wird mit Sicherheit ein 
harter Fight. 

Zum Schluss möchten #WIR gerne Deine Tipps 
für die Spieler der anderen Drittligisten im DFB-
Pokal wissen. Wie wird’s ausgehen?

1. FC Saarbrücken - 1. FC Magdeburg	 1:3
F.C. Hansa Rostock - TSG Hoffenheim	 1:2
Viktoria Köln - SC Paderborn 07	 0:2
SSV Jahn Regensburg - 1. FC Köln	 1:3
SSV Ulm - SV Elversberg	 0:1
1. FC Schweinfurt - Fortuna Düsseldorf	 0:3
Rot-Weiss Essen - Borussia Dortmund	 1:4
SV Wehen Wiesbaden - FC Bayern München	 0:4

Es ist mal wieder soweit, denn unser FC Energie steht trotz des verpassten Lan-
despokals auch in dieser Spielzeit im DFB-Pokal. Unsere Jungs empfangen mit 
der Mannschaft von Hannover 96 den letztjährigen Tabellenneunten der 2. Bun-
desliga. Vor dem Spiel gegen den Favoriten von der Leine haben wir mit unserem 
Innenverteidiger Tim Campulka gesprochen.
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Alexander Sebald
Torhüter

Spiele Saison 2025/26:	 0
„Zu Null Spiele“ 2025/26:	 0

1

Elias Bethke
Torhüter

Spiele Saison 2025/26:	 2
„Zu Null Spiele“ 2025/26:	 1

12

Leon Guwara
Abwehr

Spiele Saison 2025/26:	 2
Tore Saison 2025/26:	 0

21

Nyamekye Awortwie-Grant
Abwehr

Spiele Saison 2025/26:	 2
Tore Saison 2025/26:	 0

23

Dennis Slamar
Abwehr

Spiele Saison 2025/26:	 0
Tore Saison 2025/26:	 0

27

Lukas Michelbrink
Mittelfeld

Spiele Saison 2025/26:	 0
Tore Saison 2025/26:	 0

8

Romarjo Hajrulla
Angriff

Spiele Saison 2025/26:	 1
Tore Saison 2025/26:	 0

9

Tolcay Cigerci
Mittelfeld

Spiele Saison 2025/26:	 2
Tore Saison 2025/26:	 2

10

TR

Claus-Dieter Wollitz
Chef-Trainer

Henry Rorig
Abwehr

Spiele Saison 2025/26:	 2
Tore Saison 2025/26:	 0

3

Max Böhnke
Torhüter

Spiele Saison 2025/26:	 0
„Zu Null Spiele“ 2025/26:	 0

30

Janis Juckel
Mittelfeld

Spiele Saison 2025/26:	 1
Tore Saison 2025/26:	 0

36

Timmy Thiele
Angriff

Spiele Saison 2025/26:	 0
Tore Saison 2025/26:	 0

7

Can Moustfa
Mittelfeld

Spiele Saison 2025/26:	 1
Tore Saison 2025/26:	 1

17

Finn Heidrich
Mittelfeld

Spiele Saison 2025/26:	 0
Tore Saison 2025/26:	 0

32

CO

Tobias Röder
Co-Trainer

Erik Tallig
Mittelfeld

Spiele Saison 2025/26:	 0
Tore Saison 2025/26:	 0

13

Ted Tattermusch
Angriff

Spiele Saison 2025/26:	 2
Tore Saison 2025/26:	 0

25

Justin Butler
Angriff

Spiele Saison 2025/26:	 2
Tore Saison 2025/26:	 0

31

Axel Borgmann
Abwehr

Spiele Saison 2025/26:	 2
Tore Saison 2025/26:	 0

20
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Hannover 96  

Torhüter
1	  Nahuel Noll
30	 Leo Weinkauf
47	 Jonas Schwanke

Abwehr
2	  Josh Knight
3	 Boris Tomiak
4	 Hendry Blank	
5	 Virgil Ghiță
6	 Maik Nawrocki
20	 Ime Okon
27	 Hayate Matsuda
32	 Jonas Sterner
37	 Brooklyn Ezeh

Mittelfeld 	  
8	 Enzo Leopold 
13	 Franz Roggow
15	 Noel Aseko
17	 Bastian Allgeier
21	 Marius Wörl
25	 Lars Gindorf
26	 Waniss Taïbi

Angriff
7	 Mustapha Bundu
9	 Benjamin Källman
10	 Jannik Rochelt
11	 Benedikt Pichler
14	 Husseyn Chakroun
16	 Havard Nielsen 
18	 Daisuke Yokota 
29	 Kolja Oudenne
38	 Monju Momuluh 

Trainer
Christian Titz

Tim Campulka
Abwehr

Spiele Saison 2025/26:	 2
Tore Saison 2025/26:	 1

4

Jonas Hofmann
Mittelfeld

Spiele Saison 2025/26:	 2
Tore Saison 2025/26:	 0

6

Dennis Duah
Abwehr

Spiele Saison 2025/26:	 1
Tore Saison 2025/26:	 0

15

Dominik Pelivan
Mittelfeld

Spiele Saison 2025/26:	 2
Tore Saison 2025/26:	 0

5

Jannis Boziaris
Mittelfeld

Spiele Saison 2025/26:	 2
Tore Saison 2025/26:	 0

19

Theo Ogbidi
Mittelfeld

Spiele Saison 2025/26:	 0
Tore Saison 2025/26:	 0

22

Moritz Hannemann
Angriff

Spiele Saison 2025/26:	 0
Tore Saison 2025/26:	 0

11

Erik Engelhardt
Angriff

Spiele Saison 2025/26:	 2
Tore Saison 2025/26:	 1

18
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16. Spieltag 29.11.2025
FC Energie Cottbus – FC Viktoria Köln	 -:-
17. Spieltag 06.12.2025
FC Energie Cottbus – MSV Duisburg	 -:-
18. Spieltag 13.12.2025 
SV Wehen Wiesbaden – FC Energie Cottbus	 -:-
19. Spieltag 20.12.2025 
FC Energie Cottbus – Jahn Regensburg	 -:-
20. Spieltag 17.01.2026 
1. FC Saarbrücken – FC Energie Cottbus	 -:-
21. Spieltag 24.01.2026 
FC Energie Cottbus – 1. FC Schweinfurth	 -:-
22. Spieltag 31.01.2026
FC Energie Cottbus – TSG Hoffenheim II	 -:-
23. Spieltag 07.02.2026 
FC Ingolstadt – FC Energie Cottbus	 -:-
24. Spieltag 14.02.2026
FC Energie Cottbus – SV Waldhof Mannheim	 -:-
25. Spieltag 21.02.2026
FC Erzgebirge Aue – FC Energie Cottbus	 -:-
26. Spieltag 28.02.2026 
FC Energie Cottbus – SC Verl	 -:-
27. Spieltag 04.03.2026
VfB Stuttgart II – FC Energie Cottbus	 -:-
28. Spieltag 07.03.2026
FC Energie Cottbus – F.C. Hansa Rostock	 -:-
29. Spieltag 14.03.2026 
Alemannia Aachen – FC Energie Cottbus	 -:-
30. Spieltag 21.03.2026
FC Energie Cottbus – SSV Ulm	 -:-
31. Spieltag 04.04.2026 
TSV Havelse – FC Energie Cottbus	 -:-
32. Spieltag 08.04.2026
FC Energie Cottbus – TSV 1860 München	 -:-
33. Spieltag 11.04.2026
VfL Osnabrück – FC Energie Cottbus	  -:-
34. Spieltag 18.04.2026 
FC Energie Cottbus – Rot-Weiss Essen	 -:-
35. Spieltag 25.04.2026 
FC Viktoria Köln – FC Energie Cottbus 	 -:-
36. Spieltag 02.05.2026
MSV Duisburg – FC Energie Cottbus 	 -:-
37. Spieltag 09.05.2026
FC Energie Cottbus – SV Wehen Wiesbaden	 -:-
38. Spieltag 16.05.2026
Jahn Regensburg – FC Energie Cottbus 	 -:-

1. Spieltag 02.08.2025
FC Energie Cottbus – 1. FC Saarbrücken	 3:3
2. Spieltag 08.08. – 10.08.2025
1. FC Schweinfurt – FC Energie Cottbus	 0:2
1. FC Saarbrücken – FC Viktoria Köln	 2:1
SSV Ulm – FC Erzgebirge Aue 	 1:0
TSV Havelse – Rot-Weiss Essen	 1:1
Alemannia Aachen – TSG Hoffenheim	 2:4
TSV 1860 München – VfL Osnabrück	 3:1
SC Verl – SV Wehen Wiesbaden	 2:2
Jahn Regensburg – MSV Duisburg	 0:4
F.C. Hansa Rostock – SV Waldhof Mannheim	 1:0
VfB Stuttgart II – FC Ingolstadt 	 2:1
3. Spieltag 22.08.2025 – 24.08.2025
SV Wehen Wiesbaden – Rot-Weiss Essen	 -:-
VfB Stuttgart II – SC Verl	 -:-
VfL Osnabrück – 1. FC Saarbrücken	 -:-
Jahn Regensburg – 1. FC Schweinfurt	 -:-
Alemannia Aachen – TSV 1860 München	 -:-
TSG Hoffenheim II – FC Energie Cottbus 	 -:-
MSV Duisburg – SSV Ulm	 -:-
FC Ingolstadt – F.C. Hansa Rostock	 -:-
FC Erzgebirge Aue – TSV Havelse	 -:-
SV Waldhof Mannheim – FC Viktoria Köln	 -:-
4. Spieltag 30.08.2025
FC Energie Cottbus – FC Ingolstadt	 -:-
5. Spieltag 14.09.2025
SV Waldhof Mannheim – FC Energie Cottbus	 -:-
6. Spieltag 17.09.2025
FC Energie Cottbus – FC Erzgebirge Aue	 -:-
7. Spieltag 21.09.2025
SC Verl – FC Energie Cottbus	 -:-
8. Spieltag 26.09.2025
FC Energie Cottbus – VfB Stuttgart II	 -:-
9. Spieltag 30.09.2025
F.C. Hansa Rostock – FC Energie Cottbus	 -:-
10. Spieltag 04.10.2025
FC Energie Cottbus – Alemannia Aachen	 -:-
11. Spieltag 18.10.2025
SSV Ulm – FC Energie Cottbus	 -:-
12. Spieltag 25.10.2025 
FC Energie Cottbus – TSV Havelse	 -:-
13. Spieltag 01.11.2025
TSV 1860 München – FC Energie Cottbus	 -:-
14. Spieltag 08.11.2025
FC Energie Cottbus – VfL Osnabrück	 -:-
15. Spieltag 22.11.2025
Rot-Weiss Essen – FC Energie Cottbus	 -:-

Ansetzungen 3. Liga | Saison 2025/26
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Aktuelle Tabelle
Pl.	 Mannschaft	 Sp.	 S	 U	 N	 Tore	 Di	 Pkt.

1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
11
12
13
14
15
16
17
18

MSV Duisburg	 2	 2	 0	 0	 6:1	 5 	 6

FC Energie Cottbus	 2	 1	 1	 0	 5:3	 2	 4

Wehen Wiesbaden	 2	 1	 1	 0	 5:3	 2	 4

TSG Hoffenheim II	 2	 1	 1	 0	 4:2	 2	 4

1860 München	 2	 1	 1	 0	 4:2	 2	 4

1. FC Saarbrücken	 2	 1	 1	 0	 5:4	 1	 4

F.C. Hansa Rostock	 2	 1	 1	 0	 1:0	 1	 4

FC Viktoria Köln	 2	 1	 0	 1	 3:2	 1	 3

VfB Stuttgart II	 2	 1	 0	 1	 3:3	 0	 3

SSV Ulm	 2	 1	 0	 1	 2:3	 -1	 3

SC Verl	 2	 0	 2	 0	 4:4	 0	 2

Rot-Weiss Essen	 2	 0	 2	 0	 2:2	 0	 2

TSV Havelse	 2	 0	 2	 0	 1:1	 0	 2

FC Ingolstadt	 2	 0	 1	 1	 2:3	 -1	 1

Waldhof Mannheim	 2	 0	 1	 1	 2:3	 -1	 1

FC Erzgebirge Aue	 2 	 0	 1	 1 	 0:1	 -1 	 1

Alemannia Aachen	 2	 0	 1	 1	 2:4	 -2	 1

VfL Osnabrück	 2	 0	 1	 1	 1:3	 -2	 1

Jahn Regensburg	 2	 0	 1	 1	 1:5	 -4	 1

1. FC Schweinfurt	 2	 0	 0	 2	 0:4	 -4	 0

Pl.	Spieler	 Mannschaft	 Sp	 T

1 Sussek	 MSV Duisburg	 2	 3

Taz	 SC Verl	 2	 3

Brünker	 1. FC Saarbrücken	 2	 2

Cigerci	 FC Energie Cottbus	 2	 2

Lohkemper	 Waldhof Mannheim	 2	 2

Niederlechner	 TSV 1860 München	 2	 2

Campulka	 FC Energie Cottbus	 2	 1

Engelhardt	 FC Energie Cottbus	 2	 1

Moustfa	 FC Energie Cottbus 	 1	 1

Torjäger
Tore: 0:1 Campulka (90.+6), 0:2 Moustfa (90.+8);
Reservebank: Sebald (TW), Slamar, Moustfa, Boziaris, Ogbidi, Heidrich, Juckel, Tatter-
musch, Hajrulla – Weisbäcker (TW), Dellinger, Böhnlein, Latteier, Piwernetz,Bausenwein, 
Doktorczyk, Obiogumu, Shuranov; 
Eingewechselt: Tattermusch für Engelhardt (66.), Boziaris für Hajrulla (66.), Moustfa für 
Borgmann (80.), Hajrulla für Butler (90.+2) – Dellinger für Tranziska (26.), Böhnlein für 
Endres (68.), Latteier für Wintzheimer (68.), Piwernetz für Müller (80.);
Gelbe Karten: Engelhardt (49.), Campulka (58.), Butler (90.+2), Hajrulla (90.+7) – 
Krätschmer (19.), Geis (39.), Dellinger (45.+4), Piwernetz (84.), Böhnlein (86.), Trslic (87.), 
Kleinhenz (90.+2)
Gelb-Rote Karten: Geis (66.), Dellinger (82.);  Rote Karten: Keine;
Schiedsrichter: Justin Hasmann;
Zuschauer: 9.261, Riedel-Bau-Arena im Sachs-Stadion (Schweinfurt);
Datum: 26.07.2025;

1. FC Schweinfurt – FC Energie Cottbus   0:2

Letztes Spiel

Gelb vorbelastet
Spieler		  Gelbe Karten

Awortwie-Grant			   1

Butler			   1

Campulka			   1

Engelhardt			   1

Hajrulla			   1

Rorig			   1

BETHKE

STAHL

GEIS

ENDRES

MEISSNERTRSLIC

WINTZHEIMER

AWORTWIE-GRANT 

ENGELHARDT

 GUWARARORIG

HOFMANN BORGMANN

CAMPULKA

PELIVAN

BUTLERCIGERCI

19
20

MÜLLER

TRANZISKA

KRÄTSCHMER ZELLER

ANGLEBERGER

3

7
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Bayern? Manchester City? Liverpool? Nach Ab-
schluss der vergangenen Saison brodelte die 
Gerüchteküche rund um das Ausnahmetalent 
Florian Wirtz aber mal so richtig. Dort hieß es, 
er sei sich mit dem FC Bayern einig und hier, 
dass er am Flughafen in Manchester gesichtet 
wurde und offenbar auf dem Weg zu den Sky-
blues sei. Doch beide Top-Clubs erhielten eine 
Abfuhr, denn Wirtz sagte dem Premier League-
Champion aus Liverpool zu. Ein Transfer, der 
nach wie vor hoch und runter diskutiert wird – 
und das nicht nur von den deutschen Medien. 
Nach dem ersten Auftritt von Wirtz an der An-
field Road, im Testspiel gegen Athletic Bilbao, 
waren sich die meisten Fans und Medienvertre-
ter einig: Florian Wirtz im Liverpool Trikot? Das 
passt. „Der Deutsche wird offensichtlich zum 
zentralen Punkt der Angriffsstrategie von Liver-
pool“, schrieb der Mirror und der Liverpool Echo 
verlautbarte, dass auch The Kop (Liverpools 
Äquivalent zu unserer Nordwand), bereits über-
zeugt ist. Nun bekommen die Engländer das zu 
sehen, was wir hierzulande in den zurückliegen-
den Jahren schon im Trikot von Bayer Leverku-
sen oder der Nationalelf bewundern durften: 
einen echten Ausnahmekicker. Eines ist Fakt, 
mit diesem Karriereschritt wird Florian Wirtz 
zunächst in das oberste Regal der Fußballwelt 
aufsteigen – und er will sich dort etablieren. 
Bei all der Qualität und Bekanntheit, die der FC 
Bayern besitzt, vor einer solch großen, interna-
tionalen Bühne spielt man beim deutschen Re-
kordmeister dann nicht ganz. Umso größer ist 
natürlich auch der Druck für einen 22-jährigen, 
der mit einem Preisschild von 150 Millionen 

Euro jene Bühne betritt. Gleiches gilt für Hugo 
Ekitiké, der in der vergangenen Saison gemein-
sam mit Omar Marmoush die Frankfurter auf 
Platz 3 und damit in die Champions League ge-
schossen hatte. Auch hier haben die Reds tief 
in die Tasche gegriffen und inklusive Boni bis 
zu 90 Millionen Euro nach Hessen überwiesen. 
Für die Eintracht ein weiterer Transfercoup, bei 
dem ein Stürmer für eine immense Summe zu 
einem europäischen Top-Club wechselt.  Siehe 
Luka Jovic, Sebastien Haller oder Randall Kolo 
Muani. In der kommenden Premier League 
Saison wird es für den FC Liverpool nur dar-
um gehen, den Titel zu verteidigen. Wir dürfen 
gespannt sein, wie sich Wirtz & Co. in der Liga 
und Champions League präsentieren werden. 
Die Reds werden in jedem Wettbewerb zu den 
engsten Titelkandidaten zählen, das kann man 
zweifelsohne voraussehen.

GESCHICHTEN, DIE DER 
FUSSBALL SCHREIBT…

Wir blicken ja gerne einmal über unseren eigenen Horizont hinaus, weil sich die Fuß-
ballwelt nun mal leider nicht nur um die Lausitz dreht. G’schichten aus dem (setzen 
Sie ein bayerisches Bierprodukt ein)-garten würde uns zudem Feldschlößchen sicher-
lich übelnehmen. Heute blicken wir auf den spektakulären Transfer-Sommer des FC 
Liverpool. Mit Florian Wirtz, Hugo Ekitiké und Jeremy Frimpong holten die Reds auch 
drei Spieler aus der Bundesliga. Vor allem der Transfer des deutschen Nationalspielers 
sorgt international für Schlagzeilen.
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IM WOHNZIMMER
Unser Stadion ist nicht nur Spielstätte, Rasenplatz und Veran-
staltungsort, nein es ist für Fans und Mannschaft so etwas wie 
das heimische „Wohnzimmer“. Ab in den Sessel und Auskunft 
geben, so haben #WIR es mit unseren Jungs gemacht.

Meine Mitspieler nennen mich
Nyame (gesprochen Nyami).

Meine Mama nennt mich
Genauso.

Das wollte ich früher werden
Ausschließlich Fußballer.

Der peinlichste Moment deines Lebens
Als Kleinkind im Zirkuscamp vor allen eingepin-
kelt.

In meiner Freizeit mache ich am liebsten
Kulinarische Highlights testen und Essen gehen.

Das nervt mich so richtig krass!
Verlieren.

Wenn du etwas an dir ändern könntest, was 
wäre das?
Nicht mehr so vergesslich zu sein.

Schönheit, Macht oder Reichtum?
Schönheit.

Wenn ich magische Kräfte hätte …
Würde ich mich manchmal unsichtbar machen.

Wen willst du dieses Jahr unbedingt end-

lich kennenlernen
Quincy Promes

Das Ekligste, was ich je gegessen habe
Gorgonzola.

Diesen Geruch mag ich am liebsten
Frisch gemähter Rasen.

Entweder oder?

	 Frühaufsteher	 Nachteule

	 Sommer	 Winter

	 Pizza	 Pasta

	 Stadt	 Land

	 Kaffee	 Tee

	 Süßes	 Herzhaftes

	 Netflix	 Kino

	 Playstation	 Xbox

energie echo n 23



FRISCH GEMÄHTER RASEN
Der elfjährige Nikolas hat im fernen Griechenland seine Liebe zum FC Energie entdeckt. Eben-
so ungewöhnlich wie auch schön. Seine Familie besuchte im Sommer Bekannte hier ganz in 
der Nähe und so durfte ein Abstecher nach Cottbus nicht fehlen. Es war der Tag, an dem der 
Junge aus Athen erstmals seine Mannschaft hätte live spielen sehen sollen, doch dann fiel das 
Testspiel in Peitz aufgrund von zuviel Regen aus. Eine Stadionführung mit Museumsbesuch 
sowie ein Treffen mit Neuzugang Jannis Boziaris arrangierte der FC Energie trotzdem. Und so 
wurde der Tag trotz ausgefallenem Spiel ein echtes Highlight für ihn. Solch schöne Geschichten 
schreibt wirklich fast nur der Fußball. 

„Öfter mal was Neues“, das gibt es beim FC Energie 
definitiv. Eigentlich sogar fast täglich, denn leiden-
schaftliche, faszinierende und interessante Geschich-
ten sowie aktuelle Kurzmeldungen rund um unseren 
Verein gibt es allerhand. An dieser Stelle werden wir 
immer wieder die Ereignisse aus der Energie-Bubble 
betrachten. Gerne seid auch Ihr dazu aufgerufen, uns 
Bilder samt den dazugehörigen Stories zu schicken, 
die wir dann hier aufnehmen werden.

AUS DER
ENERGIE
BUBBLE

24 n fc energie cottbus



100.000 CENT
Im Rahmen der Halbzeitshow ge-
gen den 1. FC Saarbrücken hatten 
drei - per Ballwurf - zufällig ausge-
wählte Energiefans, die Chance, je-
weils 100.000 Cent (1.000 €) zu ge-
winnen. Thilo Krause traf das kleine 
Tor vor der Nordwand und konnte 
sich somit den Gewinn sichern. Das 
freute auch Thomas Fischer von 
MBI Deutschland sichtlich.



JUBILÄUMS LEINÖL
#WIR stimmen an: „Spreewälder 
Gurken, Pellkartoffeln, Quark und 
ein bisschen ‘Kunella Bio-Leinöl‘, 
ja das macht uns stark.“ Unser 
Partner Kunella Feinkost hat an-
lässlich unseres 60-jährigen Ver-
einsjubiläums eine Sonderedition 
auf den Markt gebracht. Unter 
anderem bekommt ihr das beste 
Leinöl der Region in den REWE-
Märkten der Stadt und überall, wo 
es Kunella Feinkost Produkte gibt. 
Guten Appetit!



ZWEI MAL WELTBERÜHMT
Im Hintergrund erstreckt sich die weltberühmte 
Oper von Sydney und damit eines der Wahrzei-
chen der der australischen Großstadt. Im Vorder-
grund sehen wir Trikots eines weltberühmten 
Fußballclubs, der ein Wahrzeichen seiner kleinen 
aber feinen Stadt in der Lausitz ist. Anika und Pe-
ter sendeten gemeinsam mit ihren Kindern beste 
Grüße aus „Down Under“ und haben dort mit dem 
Team mitgefiebert. Vielen Dank!

NEUZUGANG
Zahlreiche Energiefans aus den jüngeren „Semestern“ kennen „@MatzeButters“ aus den 
sozialen Netzwerken TikTok, Instagram und seinen Streams über Twitch oder YouTube. Ein 
Energiefan durch und durch, offen, kreativ und authentisch. Wir freuen uns, dass wir ihn 
als neuen Content Creator und SocialMedia-Manager gewinnen konnten, um unser Me-
dienteam weiter zu professionalisieren und den Bereich voranzubringen. Willkommen im 
Team und #Wirhabenvielvor.
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* Gruppenkarten erhalten Gruppen von mindestens 10 Personen für die Blöc-

ke auf der West- und Osttribüne. Für die Stehplatzblöcke (I,H,G und F2) sind 

ebenfalls Gruppenkarten erhältlich (siehe Preistabelle). Gruppenkarten sind 

nur im Vorverkauf und nicht als Dauerkarte erhältlich. 

** Ermäßigung erhalten Schüler, Studenten, Rentner, Menschen mit Han-

dicap sowie Empfänger des ALG II unter Vorlage eines gültigen Nachweises 

und nur solange der Vorrat reicht.

*** Kinder bis 13 Jahre.

**** Für den Bereich körperlich beeinträchtigter Personen auf der Osttribü-

ne sind Dauerkarten für die jeweilige Person plus maximal eine Begleitperson 

ausschließlich über einen schriftlichen Antrag mit Kopie des Schwerbehin-

dertenausweises an den FC Energie Cottbus (E-Mail: tickets@fcenergie.com) 

zu erwerben. 

Sicherheitszuschlag: Bei ausgewählten Spielen kann der Verein einen Si-

cherheitszuschlag erheben.

Der Familienblock A ist als rauchfreie Zone ausgewiesen.

STEHPLATZ MIT ÜBERDACHUNG | BLÖCKE G, H, I, P	

	 VORVERKAUF	 TAGESKASSE

VOLLZAHLER	 19,00 € | 16,00 €*	 20,00 €

ERMÄSSIGT**	 17,00 € | 14,00 €*	 18,00 € 

KINDER***	 6,00 € | 3,00 €*	 7,00 €

STEHPLATZ OHNE ÜBERDACHUNG| BLOCK F1, F2, Q

	 VORVERKAUF	 TAGESKASSE

VOLLZAHLER 	 18,00 € | 15,00 €*	 19,00 € 

ERMÄSSIGT**	 16,00 € | 13,00 €*	 17,00 € 

KINDER***	 5,00 € | 3,00 €*	 6,00 €

SITZPLATZ | BLÖCKE A, B, C, D, E & J, L, U1-U3

	 VORVERKAUF	 TAGESKASSE

VOLLZAHLER 	 28,00 € | 25,00 €*	 30,00 € 

ERMÄSSIGT**	 23,00 € | 20,00 €*	 25,00 € 

KINDER***	 10,00 € | 7,00 €*	 12,00 € 

ROLLSTUHL- UND HANDICAPBEREICH**** OSTTRIBÜNE		

	 VORVERKAUF	 TAGESKASSE

ROLLSTUHLFAHRER,

SCHWERBEHINDERTE, BLIND 	 9,00 €  	 11,00 € 

BEGLEITPERSON 	 9,00 €  	 11,00 € 

Bad Liebenwerda | Reisebüro Jaich | Rossmarkt 5

Cottbus | Intersport-Wawrok (Spree-Galerie)** | Karl-Marx Straße 68

Cottbus | Lausitzer Rundschau | Straße der Jugend 54

Cottbus | CottbusService Stadthalle | Berliner Platz 6

Cottbus | SPRINT Tankstelle* | Stadtring 2e

Cottbus | Energie-Fanshop am Altmarkt** | Altmarkt 15

Cottbus | Reise Center Cottbus* | Bertolt-Brecht-Straße 8

Cottbus | Rotec Bürotechnik GmbH* | Wilhelm-Külz-Straße 15

Cottbus | Cottbuser WochenKurier* | Am Altmarkt 15

Calau | Doreen´s Möbelgalerie | Cottbuser Straße 39

Eisenhüttenstadt | Reisestudio Menzer | Lindenallee 3

Elsterwerda | Reisebüro Jaich | Hauptstraße 10

Falkenberg | Reisebüro Jaich | Friedrich-List-Straße 6

Finsterwalde | Sängerstadt-Marketing e. V. | Markt 1 - Rathaus

Forst | Ambiente Eck | Promenade 2

Görlitz | Reisebüro Urlaubsparadies | Demianiplatz 25

Herzberg | Reisebüro Jaich | Mönchstraße 23

Hoyerswerda | Touristinformation Hoyerswerda | Braugasse 1

Lauchhammer | Kurzwaren & Nähservice Birkigt* | D.-Heßmer-Platz 2

Lübben | TUI TRAVEL Star Spreewald-Reisen | Am Markt 4

Lübbenau | Spreewelten GmbH Spreewelten-Bahnhof | Bahnhofstraße 3D

Luckau | Tourismusverband Niederlausitz e.V. | Nonnengasse 1

Massen | Reiseeck Seiferth | Gartenstraße 9

Senftenberg | Touristinformation Senftenberg | Markt 1

Spremberg | Tourist-Information Spremberg | Am Markt 5

Vetschau | Presse-Lotto-Shop Jeannette Teichert | Kraftwerkstraße 12

HIER BEKOMMST DU 
DEINE TICKETS ANALOG

*Vorverkaufsstelle mit FC Energie-Fanshop

**Vorverkaufsstelle ohne VVK-Gebühr

ONLINE-TICKET
Immer geöffnet, zu jeder Zeit.

tickets.fcenergie.de
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Als souveräner Meister der Regionalliga 
Nordost blieb dem FC Energie auch 1997 der 
schwere Gang über die folgenden Aufstiegs-
spiele nicht erspart. Die 2. Bundesliga, der 
Weg zum Profifußball, war sowohl für Cott-
bus als auch dem Nord-Meister Hannover 96 
greifbar nahe. Nach einem hart umkämpf-

ten 0:0 im Niedersachsenstadion stand am 
5. Juni 1997 das Rückspiel um den Aufstieg 
an. Schon das Hinspiel war mit 54.000 Zu-
schauern restlos ausverkauft. Das Rückspiel 
im kleineren, dafür umso lauteren, Stadion 
der Freundschaft war ebenfalls bis auf den 
letzten Platz rappelvoll gefüllt. Natürlich wa-

REISE IN DIE
VERGANGENHEIT

Es war das wahrscheinlich wichtigste Spiel für Energie Cottbus überhaupt. Der 
Tag, an dem die Tür zum Profifußball in der Lausitz aufging. Nach einem Spiel, 
das dramatischer nicht hätte verlaufen können.
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ren viele Fans schon durch die Pokalerfolge 
in jener Spielzeit solche Kulissen gewöhnt - 
jeder wird allerdings zugeben müssen, dass 
die Stimmung an diesem Tag besonders 
knisternd, besonders laut und unfassbar 
emotional war. Auf den Rängen war es oh-
renbetäubend laut, es trommelte, es trötete, 
es wurde lautstark angefeuert. Der von Geyer 
vor dem Spiel geforderte „12. Mann“ war da, 
um die Mission Aufstieg mit allen Mitteln zu 
erreichen. Als Schiedsrichter Georg Darden-
ne den Ball freigab, gab es keine einzige Se-
kunde, in der Stille herrschte. Energie stand 
den Hannoveranern von Anbeginn auf den 
Füßen. Um jeden Ball wurde gekämpft. Jede 
Grätsche von Melzig, Hoßmang und Co. laut-
stark gefeiert. Hier stand eine Mannschaft 
auf dem Platz, die wollte, die biss, die ackerte 
und an ihre Grenzen ging. Torjäger Detlef Irr-
gang scheiterte nach acht beziehungsweise 
elf Minuten knapp am Gästekeeper. Hanno-
ver hatte hingegen nicht allzu viele Chancen, 
blieb dennoch über die komplette Spieldauer 
gefährlich. In der 40. Minute dann der Pfiff 
von Dardenne - Freistoß für Energie, 20 Me-
ter vor dem Kasten. Hoßmang schnappte sich 
selbstsicher die Kugel. Kurzer Anlauf, Schuss, 
abgefälscht von einem Hannoveraner - der 
bange Blick und... TOR! Der Ball landete im 
Netz. Die Führung für Energie, der Hexen-
kessel brodelte, alles sprang, trötete und 
umarmte sich. Doch der Jubelsturm verhall-
te nur kurze Zeit später. Fabian Ernst hatte 
sich für 96 ein Herz gefasst und einfach mal 
aus der Distanz abgezogen. Dem sonst so si-
cheren Cottbuser Schlussmann Kay Wehner 
rutschte der Ball durch die Arme ins Tor. „Ich 
wollte am liebsten im Boden versinken“, gab 
er später zu Protokoll. Dann die Halbzeit, zum 
Durchschnaufen, sich sammeln. Sowohl in 
der Kabine als auch auf den Rängen. Denn 
die zweite Hälfte sollte es noch mehr in sich 
haben. Es wurde hitziger auf dem Feld. Viele 
Fouls, viel Kampf, viel Stückwerk. Und dann 
war es auf einmal dunkel im weiten Rund. 
Das Flutlicht hatte sich nach etwa einer Stun-
de verabschiedet. Es dauerte zehn Minuten, 

bis die richtigen Schalter wieder umgelegt 
waren und Schiri Dardenne das Spiel fortset-
zen konnte. Der nächste Aufreger ließ aber 
wieder nicht lange auf sich warten, als Melzig 
im Kampf um den Ball Otto Addo umsäbel-
te und mit Gelb-Rot in der 70. Minute vom 
Platz geschickt wurde. Alles sprach nun ge-
gen Energie. Das Publikum spürte das, pf iff 
96 bei jedem Ballkontakt gnadenlos aus und 
bejubelte nun noch mehr die eigene Mann-
schaft nach gelungenen Aktionen. Und dann 
passierte es. Der vielleicht wichtigste Mo-
ment in unserer Vereinsgeschichte. Hanno-
ver war in Überzahl weit aufgerückt, Cottbus 
eroberte den Ball. Über Seifert kam der Ball 
in den Strafraum und wurde länger und län-
ger. Hannovers Torwart Sievers kam nicht an 
die Kugel, sodass Irrgang in der Mitte freiste-
hend den Fuß ranhielt und zum 2:1 einschob! 
Nun brachen alle Dämme. Irrgang wurde in 
einer Spielertraube begraben, die Fans flo-
gen über- und durcheinander auf den Stufen, 
es gab kein Halten mehr. Hannover antworte 
mit wütenden Angriffen, wirkte aber stark an-
geschlagen. Dann zappelte der Ball auf ein-
mal hinter Wehner im Netz. Der Schock war 
nur von kurzer Dauer - dem Tor der 96er war 
ein Foulspiel vorausgegangen. Cottbus mau-
erte weiter in Unterzahl und kam dann doch 
noch mal vors Tor. Wieder war es Irrgang, der 
diesmal einige Abwehrbeine stehen ließ, ab-
zog und zusah, wie Sievers zwar hielt, der Ball 
aber wieder genau vor Irrgangs Füße sprang. 
Diesen schob er eiskalt zum entscheidenden 
3:1 in die Maschen. Was für eine Erlösung! Kurz 
darauf war Schluss. Die Menschen strömten 
in Scharen auf das Spielfeld und feierten ihre 
Helden. Ede Geyer sprach von einem verdien-
ten Sieg: „Auch wenn Hannover geschliffener 
gespielt hat als wir, werden Spiele nun mal 
durch Tore entschieden. Und da haben wir 
zwei mehr gemacht als 96“. Energie Cottbus 
war erstmals nach der Wende aufgestiegen 
und spielte nun im Wettbewerb der Großen 
mit. Dank eines denkwürdigen Auftritts an je-
nem Tag, der bis heute einer der wichtigsten 
Tage der Energie-Geschichte ist.

32 n fc energie cottbus






